
  

 

 
 
 

Schutz vor Corona: 

Busse fahren wie in den Ferien und sonntags 

 

 

 

Ab Donnerstag, den 19. März 2020, gilt für die Busse im regionalen 

Linienverkehr der Mecklenburg-Vorpommerschen Verkehrsgesellschaft 

(MVVG) der Ferienfahrplan. 

Der Stadtverkehr in Neubrandenburg fährt ab dem 19. März nach dem 

Sonntagsfahrplan. Weiter werden die Stadtverkehre Waren und Neustrelitz 

ebenfalls ab dem 19. März 2020 wie sonntags fahren. Auch die Züge der 

Hanseatischen Eisenbahn GmbH verkehren zwischen Neustrelitz und Mirow 

sowie zwischen Waren und Malchow ab diesem Tag nach einem 

eingeschränkten Fahrplan. 

Der Kontakt zwischen den Fahrern und den Fahrgästen muss weitgehend 

minimiert werden. Deshalb sind grundsätzlich die hinteren Türen zum Ein- 

und Aussteigen zu nutzen. Die Reisenden sind gebeten, jeden Kontakt zu den 

Fahrern und anderen Fahrgästen zu vermeiden. Bis auf Weiteres findet kein 

Fahrscheinverkauf statt. Die Busse und Bahnen können trotzdem genutzt 

werden. 

Aus demselben Grund ist die Mobilitätszentrale am ZOB Neubrandenburg 

geschlossen. Sie ist für Auskünfte zum Fahrplan und andere Fragen zu den 

bekannten Öffnungszeiten montags bis freitags von 6 bis 18 Uhr 

ausschließlich telefonisch unter der Rufnummer 0395 / 351 763 50 erreichbar. 
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